								Berlin, den 30.07.2001





Hallo an alle EEEC - Fans,


hier die versprochene Signalaufstellung und die Beschreibung.


Ich gehe einmal davon aus, dass der größte Teil unserer Fans vom


Eisenbahnbetrieb wenig bis gar keine Vorstellung hat.


Diese Einschätzung ist nicht abwertend gemeint, sondern macht bestimmte Erklärungen notwendig.


Ich möchte in meinem Beitrag nochmals darauf hinweisen, dass alle von mir bis jetzt erschienenen Signale (Hf, Hl, Sv, Vf), Sig. der Deutschen Reichsbahn aus der Zeit zwischen 1958 - ca. 1985 stammen. 


Es sind in den letzten 10 Jahren durch den Zusammenschluss der DR und der DB Signale umbenannt, sowie neue Sig. geschaffen worden.


Es gibt z.B. nur noch einen Haltbegriff  "Hp 0" für Form-, Licht- und Sv-Signale.





Nun zu den Hf - Signalen. 


Es sind bis jetzt von mir 54 Sig. und 6 So 4 Sig. im Angebot. Diese Einzel - und kombinierten Sig. decken weitestgehend die 


betrieblichen Belange bei der EEEC- Eisenbahn ab.


Einen Satz noch zum Einbau der Sig. im Gleisnetz, sie haben alle die gleiche Baugröße und sind daher problemlos auswechselbar.


Als Modelle werden sie ab Höhe 1m und gleismittig eingebaut.


Bei dieser Betrachtung ist mir aufgefallen, dass sich ein paar Fehler eingeschlichen haben. Die Rautentafel findet vor allem an Zwischensig. und Gruppensig. auf großen Bahnhöfen Anwendung, diese Sig. hat dann keine Bedeutung für die Rangierfahrten.


Es sind z.B. keine Rautentafeln an den einflügligen Hf - Sig. 	                     vorhanden, da sie am durchgehenden Hauptgleis als                 	                  Ausfahrsignale und auf der freien Strecke als Blocksig. verwendet  werden. Diese Sig. sind zu löschen.





Es fehlen noch die Hf _0_zweiflügligen Sig. (sind im Update Hf-Signale.zip(5) vorhanden.  





Fangen wir mit den Vorsignalen an.


Das Vorsig. steht in der Regel auf Hauptbahnen ca. 1000m vor dem  Hauptsig. (Anhang zu den Fahrdienstvorschriften (AzFV Teil 1), auf Nebenbahnen (Hg 50 Km/h) ca. 750 m.


Die dazugehörigen Baken So 4 in der Regel 3 ( bis 5 sind zulässig), haben untereinander einen Abstand von 75 m, beginnend mit der höchsten Anzahl von Querstrichen. Die Letzte vor dem Vorsig. 100 m.


Wird der Bremsweg der Strecke um 5% unterschritten sind die Vorsig. durch So 3c oder 3d gekennzeichnet ( kBrWeg - weißer Kreis mit schwarzem Ring).


Bei den Formsig. gilt bei einem erloschenen Sig. immer das Tageszeichen.


Formsig. sind auch keine Selbstblocksig, einem Formvorsignal folgt immer ein Formhauptsignal. 











Daraus ergibt sich folgende Zusammenstellung meiner Vorsignale.


Es sind 4 Varianten für je Tag und Nacht vorhanden.      


BS_Vf_0_nacht_gm                                         = Sig. mit So 3a,


BS_Vf_0_nacht_kBrWeg_gm                        = Sig. mit So 3c,


BS_Vf_0_nacht_m_z_flügel_gm                   = Sig. mit So 3b,


BS_Vf_0_nacht_m_z_flügel_kBrWeg_gm  = Sig. mit So 3d.


Das gleich gilt für die Tagessig.


BS_Vf_1_nacht_gm                                           = Sig. mit So 3a,


BS_Vf_1_nacht_kBrWeg_gm                         = Sig. mit So 3c,


BS_Vf_1_nacht_m_z_flügel_gm                    = Sig. mit So 3b,


BS_Vf_1_nacht_m_z_flügel_kBrWeg_gm   = Sig. mit So 3d.


Das gleich gilt für die Tagessig.


Bei den Vf 2 Sig. entfällt die Bezeichnung mit Zusatzflügel, da es dieses Sig. nur mit Flügel gibt.


BS_Vf_2_nacht_gm                                             = Sig. mit So 3b,


BS_Vf_2_nacht_kBrWeg_gm                           = Sig. mit So 3d,


Das gleich gilt für die Tagessig.


Das ergibt eine Anzahl von 20 Vorsignale. Das Signal Vf 1/2 wurde nicht dargestellt, da es dem Vf 1 gleicht, es kann ihm ein Hf 1 oder Hf 2 folgen 


( Streckenkenntnis des Lokführers und einschlägige Zusatzvorschriften zu


 beachten ).


Zu den Hauptsig. (Hf) ist folgendes zu sagen:


1. 	Die einflügligen Hf-Sig. sie werden in der Regel als 		    Ausfahrsignale am durchgehenden Hauptgleis und als 	Blocksignale sowie Deckungsig. vor bewegliche Brücken eingesetzt. 	Auf schriftlichen Befehl kann die Überleitung in das linke Streckengleis auf zweigleisiger Strecke erfolgen.


			BS_Hf_0_nacht_einflüglig_gm, 			BS_Hf_0_tag_einflüglig_gm,


			BS_Hf_0_nacht_einflüglig_m_Ra_12_gm (zum 			Rangieren),


			BS_Hf_0_tag_einflüglig_m_Ra_12_gm (zum 			Rangieren),


			BS_Hf_0_nacht_einflüglig_m_Zs_101_gm,


			BS_Hf_0_tag_einflüglig_m_Zs_101_gm,


			BS_Hf_1_nacht_einflüglig_gm,


			BS_Hf_1_tag_einflüglig_gm.


	Das ergibt eine Anzahl von 8 Signale in meiner Aufstellung.





2.	Die zweiflügligen Hauptsig. stehen immer dort, wo ein 	anschließender Weichenbereich mit einer anderen als der 	Höchstgeschwindigkeit befahren werden darf.


	


(Einfahrsig.,Ausfahrsig., Gruppenausfahrsig. und 	Zwischensig., Sig. 	an Abzweigstellen.)


			BS_Hf_0_nacht_zweiflüglig_gm,


			BS_Hf_0_tag_zweiflüglig_gm,


			BS_Hf_0_nacht_zweiflüglig_m_raute_gm,


			BS_Hf_0_tag_zweiflüglig_m_raute_gm,


			BS_Hf_0_nacht_zweiflüglig_m_raute_Zs101_gm,


			BS_Hf_0_tag_zweiflüglig_m_raute_Zs101_gm,


			BS_Hf_0_nacht_zweiflüglig_m_Ra_12_gm,


			BS_Hf_0_tag_zweiflüglig_m_Ra_12_gm,


			BS_Hf_1_nacht_zweiflüglig_gm,	


			BS_Hf_1_tag_zweiflüglig_gm.


			Die beiden Signale 


			BS_Hf_1_nacht_zweiflüglig_m_raute_gm,


			BS_Hf_1_tag_zweiflüglig_m_raute_gm 


			bitte löschen werden so nicht angewendet, sind im 			Update "Hf_Signale.zip(5)" nicht mehr enthalten.


			(10 Sig.)


		


3.	Die kombinierten Signale Hf - Vf werden nur als 	Einfahrsignale     verwendet. In großen Bahnhöfen können sie auch als Zwischensignale Anwendung finden.


			BS_Hf_0_Vf_0_nacht_m_z_flügel_kBrWeg_gm,


			BS_Hf_0_Vf_0_tag_m_z_flügel_kBrWeg_gm,


			BS_Hf_0_Vf_0_nacht_m_z_flügel_gm,


			BS_Hf_0_Vf_0_tag_m_z_flügel_gm,


			BS_Hf_0_Vf_0_nacht_Zs101_m_z_flügel_gm,


			BS_Hf_0_Vf_0_tag_Zs101_m_z_flügel_gm,


			BS_Hf_1_Vf_0_nacht_m_z_flügel_kBrWeg_gm,


			BS_Hf_1_Vf_0_tag_m_z_flügel_kBrWeg_gm,


			BS_Hf_1_Vf_0_nacht_m_z_flügel_gm,


			BS_Hf_1_Vf_0_tag_m_z_flügel_gm,


			BS_Hf_1_m_Vf_1_nacht_m_z_flügel_gm,


			BS_Hf_1_m_Vf_1_tagt_m_z_flügel_gm,


			BS_Hf_2_Vf_2_nacht_gm,


			BS_Hf_2_Vf_2_tag_gm.


			(14 Sig.)





Alle Signale zusammen ergeben erst einmal 54 Stück.


Es werden noch ein paar mit abweichender Geschwindigkeit  (Zs 5) und Frühhalteanzeiger  (Zs 6 [106] ) folgen. 


Die Signale Zs 7 und Zs 8 gab es nicht an Formsignalen (Info).


Ich hoffe durch diese Darstellung einige Unklarheiten über die Anwendung der Signale beseitigt zu haben.














Bei der Einordnung und Anwendung von Sig. ist immer die Eisenbahnepoche und die damals gültigen Vorschriften zu beachten. 





Viel Spaß mit den Signalen wünscht euch 





Bodo Schaper





www.planet-interkom.de/bodo.schaper/index.htm


E-Mail bodo.schaper@planet-interkom.de











